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Landesgütegemeinschaft für
Bauwerks- und Betonerhaltung
Rheinland-Pfalz/Saarland e. V.

Kohlweg 18, 66123 Saarbrücken
Telefon: (06 81) 3 89 25-0
Telefax: (06 81) 3 89 25-20

http://www.landesguetegemeinschaft-rps.de
E-mail: info@landesguetegemeinschaft-rps.de

FCK Gastronomie GmbH
Restaurant und 
Tagungszentrum Betzenberg

Fritz-Walter-Straße 1
Nordtribüne
D-67663 Kaiserslautern
Tel. (06 31) 31 88 - 181
Fax (06 31) 31 88 - 182
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Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei,
die LG RPS lädt Sie zu einem Imbiss ein.

Im Interesse einer reibungslosen Vorbereitung 
bitten wir um Anmeldung per E-Mail oder 
Rücksendung der angehängten Antwortkarte 
bis 5. März 2010.

Eine Anmeldebestätigung erfolgt per E-Mail.

Vortragsveranstaltung
mit Fachausstellung
am 11. März 2010
in Kaiserslautern
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Qualitätssicherung bei der
Bauwerksinstandsetzung 

Die Nachfrage nach Substanzerhaltung, Sicherung und
Modernisierung von Bauwerken ist in den letzten Jahren
deutlich gestiegen. Erfolgreiche Bauwerkserhaltung setzt
eine objektgerechte Planung, den Einsatz spezialisierter
und überwachter Fachbetriebe und die Anwendung eig-
nungsgeprüfter Stoffe und Verfahren voraus.

Unsere erfahrenen Spezialunternehmen mit besonderen
Qualifikationen garantieren die hohe Qualität ihrer Instand-
setzungsarbeiten gegenüber den Auftraggebern. Sie ha-
ben sich in der Landesgütegemeinschaft für Bauwerks- und
Betonerhaltung Rheinland-Pfalz/Saarland e.V. zusammen-
geschlossen, deren Zielsetzung die besondere Qualitäts-
und Gütesicherung nach bundeseinheitlichen Richtlinien
ist. Dem RAL-Gütezeichen ib liegt ein vom Bundesminister
für Verkehr anerkanntes Qualitätssicherungsverfahren zu-
grunde, das ein gleichbleibend hohes Leistungsniveau ge-
währleistet. 

Die Mitglieder der Landesgütegemeinschaft leisten seit
mehr als 20 Jahren auf der Grundlage der Instandsetzungs-
Richtlinie des DAfStb sowie der ZTV-ING eine qualitäts-
orientierte Arbeit auf ihrem Spezialgebiet.

Mit unserer Veranstaltung soll der Erfahrungsaustausch al-
ler an der Planung, Ausführung und Überwachung Beteilig-
ten angeregt werden. Aktuelle Themen geben praktische
Hinweise, die für Architekten und Ingenieure aus Verwal-
tung, Ingenieurbüros und Unternehmen, die Betoninstand-
setzung planen, beauftragen, ausführen und überwachen,
gleichermaßen interessant sind.
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Rückantwort bitte auf
anhängender Karte oder per Fax
bis zum 5. März 2010Donnerstag, 11. März 2010P
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ab 9.00 Uhr Fachausstellung

9.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung
Dipl. Ing. Klaus Ehrhardt
Vorsitzender der Landesgütegemeinschaft RPS

9.40 Uhr Instandsetzung von Sichtbetonfassaden 
unter denkmalpflegerischen Aspekten
Dr.-Ing. Martin Günter
SMP Ingenieure im Bauwesen, Karlsruhe

10.40 Uhr Kaffeepause

11.10 Uhr Bauteilverstärkung – 
von der Planung bis zur Ausführung
Dipl. Ing. Andreas Kleist
Bilfinger u. Berger AG, Mannheim

11.55 Uhr Bauaufsichtliche Umsetzung der 
Normenreihe DIN EN 1504
Dr.-Ing. Wilhelm Hintzen
Leiter des Referates Betontechnologie, 
Dt. Institut für Bautechnik, Berlin

12.40 Uhr Mittagspause mit Imbiss 
Fachausstellung

14.00 Uhr Parkhäuser richtig abgedichtet
Andreas Frank
Ö.b.u.v. Sachverständiger für 
Flachdach- und Bauwerksabdichtung, 
Ober-Mörlen

14.45 Uhr Die wichtigsten Neuerungen der VOB/A 2009 
sowie relevante Ausschreibungs-News
Ass. Jur. Rudolf Weyand
Leitender Regierungsdirektor 
Landesamt Zentrale Dienste des Saarlandes Ic
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